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„ A m t l i c h e   M i t t e i l u n g “ September 2021  Ausgabe 5/2021 

Liebe Schüler*innen, liebe Eltern, liebe Ortsbewohner*innen! 

Klimaschonend mobil - Bringen Sie Bewegung in Ihren Alltag und den Ihrer Kinder. Aktiv zurück-
gelegte Wege sind gut für Körper und Geist und schützen unser Klima. Öfter zu Fuß gehen oder 
mit dem Fahrrad fahren: Vier von zehn Autofahrten sind kürzer als fünf Kilometer. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Für ca. 160 Kinder ist am Montag, den 13. September, Schulbeginn an der Volksschule 
Anif und es steht auch heuer für die Familien und Pädagog*innen wieder die große Fra-
ge im Raum: Wie wird das neue Schuljahr aussehen? 

Wir alle hoffen, dass es ohne neuen 
Lockdown, mit echtem Präsenzun-
terricht in der vertrauten Schulge-
meinschaft stattfinden kann. Nach-
dem die Infektions– und Hospitali-
sierungszahlen wieder steigen, be-
sonders bei Nichtgeimpften, besteht 
eine gewisse Unsicherheit und ist 
die allgemeine Bereitschaft groß, 
die Präventivmaßnahmen mitzutra-
gen, um wieder normal zur Schule 
gehen zu können. 

Gerade für die kleinen Schulanfän-
ger, die ihre allerersten Schultage 
erleben, aber auch für die Größe-
ren, die vor einem Schulwechsel 
stehen, bedeutet es einen Riesen-
schritt – eine neue Umgebung, eine 
neue Klassengemeinschaft.   
An dieser Stelle denke ich auch an 
die Jugendlichen, die eine Lehre 
beginnen und damit schon in jungen 
Jahren in die Berufswelt einsteigen 
und diejenigen die eine Ausbildung 

auf einer 
Universität 
oder Fach-
hochschule 
beginnen. Für alle diese Etappen 
brauchen unsere Kinder und Ju-
gendlichen Unterstützung, Ermuti-
gung und Anerkennung.  
Für dieses neue Schuljahr wün-
schen wir allen Schüler*innen, El-
tern und Lehrpersonen Gesundheit, 
Freude am Lernen sowie Lehren.  

 

Der Neubau der Volksschule macht große 
Fortschritte. In der letzten Woche wurde 
bereits die Geschoßdecke zwischen Erdge-
schoß und Obergeschoß betoniert. Wenn Sie 
Interesse am laufenden Baufortschritt haben, 
nützen Sie die Möglichkeit der Livecam unter 
Webcam Anif - Neubau Volksschule - PA-
NOMAX 360°  

Spricht man in Österreich über Paralympics, fällt meistens als erstes ein Name:  
Thomas Geierspichler! - Der Athlet aus Anif erlebte heuer seine sechsten Paralym-
pics und hat uns wieder einmal sehr beeindruckt. Platz vier über 1500 Meter sowie 
Platz sechs über 400 Meter freuten ihn mindestens so wie seine früheren Medaillen. 

Die Veranstaltung in Tokio stand  ganz im 
Zeichen der Pandemie und erforderte viel 
Disziplin und Einschränkungen. Thomas Gei-
erspichler lehnte es aus Respekt gegenüber 
der japanischen Bevölkerung ab, die Fahne 
bei der Eröffnung zu tragen, weil 80 Prozent 
gegen die Spiele waren. „Ich habe die Be-
werbe als Arbeitsauftrag gesehen und nicht 
als Party.“  
Zurück zu Hause in Anif stehen nun Materi-
altests und Aufbautraining an. Auf die Frage, 

was ihn antreibt, antwortet er:   
„Mein Glaube und das Bewusstsein, 
durch meine Willenskraft, Motivation und 
Unbeirrbarkeit Vorbild für viele Men-
schen zu sein!“  
Thomas wird auch wieder einen neuen 
Rennrollstuhl von seinem Ausstatter be-
kommen und sagt: „Ohne meine Partner 
wie Palfinger, Suzuki, Bikepalast oder 
POSMarketing könnte ich das alles nicht 
so professionell betreiben.“ 

Thomas Geierspichler - Wir gratulieren herzlich! 

https://rhz.panomax.com/Anif
https://rhz.panomax.com/Anif
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Achtung Autofahrer: Schulanfänger am Weg 

Es ist bald wieder soweit und ein neues Schuljahr beginnt. Kinder sind im Straßenverkehr 
besonders gefährdet - deshalb ersuchen wir gerade zu Schulbeginn alle Autofahrer um er-
höhte Aufmerksamkeit! Kinder werden häufig mit dem Auto zur Schule gebracht. Mit dem 
Kfz-Verkehrsaufkommen steigt das Konfliktpotential im Schulumfeld und kommt es zu un-
übersichtlichen sowie gefährlichen Situationen . 

Trotzdem sollen Kinder nach Möglichkeit zu Fuß in die Schule gehen: Dazu raten Pädagog*innen, Sportwissen-
schaftler*innen wie auch Expert*innen des Kuratoriums für Verkehrssicherheit. Kinder sammeln bereits am 
Schulweg wichtige Erfahrungen im Straßenverkehr, kommen frisch und munter zum Unterricht und gewöhnen 
sich früh an regelmäßige Bewegung.  

Sicher und mit ausreichend Bewegung zur Schule  - 
diese Ansprüche vereint die Aktion „Pedibus“ - sozusa-
gen ein Bus auf Füßen.  

Dabei treffen sich Kinder in Gruppen (teilweise/anfangs 
noch von Eltern begleitet) auf dem Weg zur Container-

schule bei den festgelegten Pedibus-Haltestellen ent-
lang der Pedibus-Route.  

Pedibus-Haltestellen in der Gemeinde Anif: 

Linie 1 - Anif: 
Gemeindeplatz: 07.25 Uhr   
Kreuzung Schulstraße/Schlossstraße: 07.35 Uhr 
Linie 1a - Anif: 
Gemeindeplatz: 07.25 Uhr   
Kreuzung Schulstraße/Fürstenweg: 07.30 Uhr 
Linie 2 - Neu-Anif: 
Am Gois: 07.15 Uhr  Sumsi-Spielplatz: 07.25 Uhr   
Unterführung Fürstenweg: 07.35 Uhr 
Linie 3 - Niederalm: 
Kreuzung Dorfstraße/Augasse/Almgasse: 07.12 Uhr  
Bushaltestelle/Ampel: 07.18 Uhr  Dorfplatz Nieder-
alm: 07.20 Uhr  Kirche Niederalm: 07.25 Uhr 
Unterführung Fürstenweg: 07.35 Uhr  

Förderung SUPER s`COOL CARD und „myRegio Student“-Ticket 

Die Gemeinde Anif übernimmt für alle in Anif wohnhaften Schüler*innen die Hälfte der Kosten für die SUPER 
s`COOL CARD. Ebenso fördert die Gemeinde auswärts studierende Anifer*innen mit 50 % der ÖV-
Semesterkarten am Studienort und der ÖBB-Vorteilscard. 

Für den Erhalt der Förderungen ist ein Nachweis des 
Erwerbs vorzulegen und sind jeweils Formulare auszu-
füllen. Diese finden Sie auf unserer Homepage unter 

www. anif.salzburg.at. Die Förderansuchen können 
jeweils bis zum Jahresende, per Mail an buchhal-
tung@gemeindeanif.at, eingereicht werden.  

Anhalteweg in Abhängigkeit von der Fahrgeschwindigkeit (Quelle: KFV) 

Kinder sind laut StVO vom Vertrauensgrundsatz ausgeschlossen 

Schließen Sie durch Ihr persönliches Fahrverhalten die Gefährdung der Kinder im Straßenverkehr aus, indem Sie sich 

an die Tempolimits im Ortsgebiet halten und bremsbereit fahren! 

mailto:buchhaltung@gemeindeanif.at
mailto:buchhaltung@gemeindeanif.at
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Verlautbarung  zum Eintragungsverfahren folgender Volksbegehren 

Stimmberechtigte Personen können innerhalb des festgesetzten Eintragungszeitraums, 
 

vom Montag, 20. September 2021  
bis (einschließlich) Montag, 27. September 2021,  

 

in jeder Gemeinde in den Text der Volksbegehren samt Begründung Einsicht nehmen und ihre Zustimmung zu 
den einzelnen Volksbegehren  
• durch einmalige eigenhändige Eintragung ihrer Unterschrift auf einem von der Gemeinde zur Verfügung 

gestellten Eintragungsformular erklären.  
• Die Eintragung  kann auch online getätigt werden (www.bmi.gv.at/volksbegehren).  
Stimmberechtigt ist, wer am Tag des Eintragungszeitraums das Wahlrecht zum Nationalrat besitzt 
(österreichische Staatsbürgerschaft, Vollendung des 16. Lebensjahres, kein Ausschluss aus dem Wahlrecht) und 
zum Stichtag 16. August 2021 in der Wählerevidenz einer Gemeinde eingetragen ist.  
Bitte beachten: Personen, die bereits eine Unterstützungserklärung für diese Volksbegehren abgegeben haben, 
können für diese Volksbegehren keine Eintragung mehr vornehmen, da eine getätigte Unterstützungserklärung 
bereits als gültige Eintragung zählt.  
 

 
 
 
 
 
 

Online können Eintragungen bis zum letzten Tag, 27. September 2021, 20.00 Uhr, durchgeführt werden.  

Nach 35 guten Jahren in Anif übersiedelte nach Thalgau  

Das Unternehmen wurde 1986 als 100%ige Tochter des japanischen Sony-
Konzerns unter dem Namen DADC Austria in Anif gegründet. Ein wesentlicher 
Grund für die Wahl des Standortes war die Bekanntschaft zwischen dem damals 
in Anif wohnhaften Dirigenten, Herbert von Karajan und Norio Ohga, dem Kon-
zernchef von Sony.  
Mit der Eröffnung der Produktionsstätte am 29. Juli 1987 in Niederalm begann das 
Unternehmen CDs herzustellen. Das Unternehmen zählte damals mit einer jährli-

chen Produktion von mehr als 650 Millionen Discs und einem Österreich-Umsatz von mehr als 480 Mio. Euro zu 
den absoluten Marktführern in der Branche. 1991 wurde ein zusätzliches  Werk in der Gemeinde Thalgau gebaut 
und wird der Betrieb ab nun, ab 2021 ausschließlich im Werk Thalgau fortgeführt. 
Wir bedanken uns bei Sony DADC Europe GmbH für die stets gute Zusammenarbeit und wünschen dem ge-
samten Management und allen Mitarbeiter*innen weiterhin viel Erfolg und alles Gute in Thalgau! 

  Notstandshilfe         Impfpflicht: Notfalls JA 
  Impfpflicht: Striktes NEIN     Kauf Regional 

Montag,  20. Sept. 2021, 7.30 Uhr - 20.00 Uhr 
Dienstag,  21. Sept. 2021, 7.30 Uhr - 16.00 Uhr 
Mittwoch,  22. Sept. 2021, 7.30 Uhr - 20.00 Uhr 
Donnerstag,  23. Sept. 2021, 7.30 Uhr - 16.00 Uhr 

Freitag,  24. Sept. 2021, 7.00 Uhr - 16.00 Uhr 
Samstag,  25. Sept. 2021, 8.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Sonntag,  26. Sept. 2021, geschlossen, 
Montag,  27. Sept. 2021, 7.30 Uhr - 17.00 Uhr. 

Eintragungsmöglichkeiten im Gemeindeamt  Anif, 5081 Anif, Aniferstraße 10: 

10 Jahre Urlaub in Anif 

Bereits zum 10ten Mal verbrachte Herr Stefan Böttger aus Braunschweig seinen 
Urlaub in Anif bei Familie Linzner und wurde vom Gästeservice Anif für seine 
Urlaubstreue ausgezeichnet. Herr Böttger schätzt an Anif ganz besonders die Idyl-
le und die Ruhe, sowie die Vielfalt der Gastronomie. Obmann Georg Löffelberger 
und Büroleiterin Anela Mehmedagic bedankten sich mit einem Gutschein und Ge-
schenken und freuen sich auf ein Wiedersehen, laut Herrn Böttger spätestens im 
nächsten Jahr. 

30-jähriges Jubiläum Cafe Anif - wir gratulieren 

Am 2. Oktober 2021 feiert das Cafe Anif sein 30jähriges Jubiläum - wir gratulieren! 
In der Geburtstagswoche ab 3. Oktober 2021, gibt es eine Woche lang für alle Ortsbewohner/
innen viele Sonderangebote, wie z. Bsp. zu jedem Kaffee einen hausgemachten Kuchen kostenlos 
dazu. 

Im Bild: Obmann Georg Löffelberger, Caroline Linzner, Stefan Böttger und Anela Mehmedagic. 
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Feuerlöscherüberprüfung  

Freitag, 15. Oktober 2021 

Feuerwehrhaus Anif:  14:00  -  16:00 

Feuerwehrhaus Niederalm: 16.15   - 18.15 

Bericht Waldbrandeinsatz Griechenland 2021     

Nach dem Hilfegesuch der griechischen Regierung aktivierte das österreichische Innenministerium das „EU 

Modul - Ground Forest Firefighting“, mit dem Einsatzbefehl „Waldbrand International“. An diesem internatio-

nalen Hilfseinsatz nahm auch der Löschzugskommandant der Freiwilligen Feuerwehr Niederalm, OBI Franz 

Schönleitner, im Rahmen der Logistik – Base of Operation, Int. Kat- Zug teil. Glücklicherweise kamen er und 

seine Kameraden unversehrt nach Hause zurück.  

Am Montagnachmittag (09.08.) hat 
sich der Konvoi aus Salzburg mit 35 
Mitgliedern und 11 Fahrzeugen in 
Richtung Italien in gang gesetzt. Am 
Hafen von Ancona wurde der Kon-
voi auf die Fähre nach Patras einge-
schifft.  

Nach 20-stündiger Überfahrt und 
weiteren 4 Stunden Anfahrt konn-
ten wir unser zugewiesenes Einsatz-
gebiet am Peleponnes, die Ortschaft 
Lalas erreichen (antike Olympia).  
Die Einsatztätigkeit wurde sofort 
nach Eintreffen im Schadensraum 
aufgenommen. Die ehrenamtlichen 
Kräfte aus Salzburg mussten sich 
selbst versorgen und auch ihre eige-
ne Base of Operation aufbauen. Un-
terstützt werden die Salzburger 
Kräfte auch von einem Tanklösch-
fahrzeug mit Personal des Landes-
feuerwehrverbandes Tirol. Für die 

medizinische Versorgung der Mann-
schaft ist ein RTW mit drei Notfallsa-
nitätern mit im Team.  
Das Ausmaß der Brände schockierte 
auch gestandene Feuerwehrleute.  
Das sind Dimensionen, die hier bei 
uns in Österreich nur schwer vor-
stellbar sind. Im eingeteilten Ein-
satzgebiet sind ca. 10 000 ha Wald-
fläche abgebrannt, deshalb bezog 
sich unser Augenmerk auf das 
Auffinden und Bekämpfen von 
Glutnestern und das Sichern der 
noch bestehenden Waldgebiete. Die 
Situation war wegen dem ununter-
brochenen Wind heikel, wenn man 
der Glut nicht Herr wird, entsteht im 
Nu der nächste Großbrand. Als gro-
ße Unterstützung erwiesen sich 
Drohnen, die vor allem das Auffin-
den der Glutnester erleichterten.  
Das Bearbeiten der Glutnester bei 
bis zu 38 C°, mit Schutzausrüstung 
im zum Teil steilen Gelände stellte 
eine körperliche Herausforderung 
dar. Durch das regelmäßige Abtau-
schen (Schichtbetrieb auch in der 
Nacht) der Mannschaft an der Ein-
satzstelle konnte auch diese Heraus-
forderung gemeistert werden.  
Die größte Bestätigung erfuhren wir 
aber von der örtlichen Bevölkerung, 
ein einfaches und herzliches 
„efcharistó“ (DANKE) entschädigte  
uns für alle Mühen.  

Nach solchen Einsätzen wird einem 
wieder bewusst, in welch schönem 
und vor allem sicheren Land wir 
leben.  Wir dürfen sogar Brände mit 
Trinkwasser löschen. 

OBI Franz Schönleitner,  
Logistik – Base of Operation, Int. Kat- Zug 

Trainer für Wald- Bodenbrandbekämpfung 

Mehr Informationen und Bilder finden Sie unter  
Waldbrandeinsatz Griechenland 2021 –  

Freiwillige Feuerwehr Niederalm (ff-niederalm.at)  

  Wir haben eine neue Mitarbeiterin im Gemeindeamt 

Seit 1. September 2021 verstärkt Frau Sabine Buchsteiner unser Team in der 

Gemeindestube und ist für die Ortsbewohner*innen  während der Öffnungszei-

ten da. Wir sind sehr froh über ihre Unterstützung, freuen uns auf eine gute Zu-

sammenarbeit und wünschen ihr einen guten Start! 

https://www.ff-niederalm.at/1525/
https://www.ff-niederalm.at/1525/
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Veranstaltungshinweise 

Kammermusik-Konzert, Sonntag, 19. September, 19:00 Uhr, Haus der Kultur, Anif 

Samuel Shepherd – Cello, Lea Hausmann – Violine und Andrei Gologan – Klavier 

        10. Ausflug zur Partnergemeinde Eppan: 22. bis 24.10.2021 

Im Haus der Kultur gilt derzeit für alle Besucher die 3G-Regel und ist der Nachweis beim Eintritt zu erbringen.  

Weit spannt sich diesmal der ge-
schichtliche Bogen von der Urge-
schichte in Eppan bis zum Kontra-
punkt – dem funkelnden Riesen in 
„Wattens Kristallwelt“. Wir fahren 
ins benachbarte Nonstal zum 
Schloss Valér, auf den Spuren der 
Grafen von Eppan, oberhalb von St. 
Pauls besuchen wir ein historisches 
„Privathaus“ Schloss Reinsperg 
(Toskana-Renaissance und Tiroler 
Barock). 
Neben Weinverkostung im Muster-
weingut Klaus Lentsch und Konzert-
Nachmittag in der renommierten 
Eppaner Musikschule, freuen wir 

uns auf das Zusammentreffen mit 
dem Eppaner Bürgermeister und 
Anif-Freund Wilfried Trettl und 
müssen auch auf das Südtiroler 
Herbstthema: das „Törggelen“ nicht 
verzichten. Und es gibt noch Platz 
für Überraschungen. 
Das Blumenhotel Ansitz Angerburg 
nimmt uns wieder auf und ist ei-
gentlich schon zur „zweiten Heimat“ 
in Eppan geworden.  
Der Ausflug ist fast ausgebucht. 
Aber unsere geschätzte Assistenz, 
Frau Anela, vom Gästeservice Anif, 
hat den Anmeldungsüberblick, Tel: 
06246 / 72365, weiß, wann sich et-

was bewegt.  
Anif.Kultur freut sich, diesen Ge-
meinde-partnerschaftlichen Akzent 
mit Eppan zu setzen, und ist dank-
bar, dass unsere Bürgermeisterin 
Mag. Gabi Gehmacher-Leitner die-
se Kontaktpflege wertschätzt und 
unterstützt. 
Organisation für Anif.Kultur 
Astrid 0676/4015191 und Reinhard 
0664/4044604 von Aufschnaiter 

Wir freuen uns sehr, 3 junge Musiker, die in den renommiertesten 
Konzertsälen der Welt auftreten, bei Anif.Kultur zu Gast zu haben. 
Der junge Pianist Andrei Gologan hat im vergangenen Jahr sein Studi-
um bei Prof. Pavel Gililov am Mozarteum Salzburg mit Auszeichnung 
beendet und wird als „Lyriker des Klavierspiels“ (Süddeutsche Zei-
tung) bezeichnet. Er wurde von Sir András Schiff eingeladen, im Rah-
men des Projektes Building Bridges aufzutreten, einer Initiative zur 
Unterstützung der neuen Generation herausragender Pianisten. Die 
Reihe umfasste unter anderem Debütkonzerte im Konzerthaus in Ber-
lin, im deSingel in Antwerpen und im Beethovenhaus in Bonn. 
An diesem Abend in Anif spielt Andrei Gologan mit der Geigerin Lea 

Hausmann und mit dem Cellisten Samuel Shepherd Klaviertrios. Auf dem Programm ist das berühmte Gassenhauer-
Trio von L. v. Beethoven, dem Attribute wie kühn, stolz, feierlich, ausdrucksstark oder "zu den schönsten Einfällen 
des frühen Beethoven gehörig zählend" zugeschrieben werden, und dessen launiges Finale als echter Ohrwurm be-
zeichnet wird. Weitere Werke auf dem Konzertprogramm dieses Abends sind Robert Schumanns Sonate für Klavier 
und Geige No. 1, Op. 105 in a-moll und von Dimitri Shostakovich das Klaviertrio No. 1, Op. 8 in c-moll.   
Eintriff: € 15,--/ Erm. 10,--, Anmeldung: Tel. 0650/ 424 9401 

Corona-bedingt musste mittlerweile dreimal verschoben werden! Nun ist 
es so weit: Für die 10. Kulturfahrt ist wieder ein vielseitiges Programm 
entstanden, doch bleibt auch Zeit zum Verschnaufen und zur Verinnerli-
chung des Erlebten. 

WORKSHOP - Kaffee Digital, Basisinformation für ältere Menschen 

Für den Workshop „Kaffee Digital“ sind noch Plätze frei! Wir wollen ältere Menschen in kleinen Gruppen mit einfa-
chen Schritten und Erklärungen individuell begleiten. Sie lernen dabei einen selbstbestimmten Umgang mit dem Han-
dy. Wertvolle Basisinformationen werden bestmöglich auf die Bedürfnisse der Teilnehmenden abgestimmt.  
Dieses Angebot richtet sich insbesondere an ältere interessierte Personen, die bislang noch kaum oder keine Berüh-
rungspunkte mit digitalen Medien hatten. Bitte bringen Sie Ihr eigenes 
Smartphone mit! 
 

Die nächsten Termine: 10. September 2021 und 17. September 2021, 
jew. v. 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr, im Haus der Kultur - Anmeldung bei 
Mag. Corona Rettenbacher (Erziehungswissenschafterin u. safeinter-
net.at-Trainerin), Tel. 0676/3008330 
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Terminvorschau: 

26. September 2021, Niederalm    Erntedank, 9.00 Uhr 
1. Oktober 2021, Anif     Sperrmüllaktion 
2. Oktober 2021      österreichweite Sirenenprobe 
3. Oktober 2021, Anif     Erntedank, 9.30 Uhr  
13. Oktober 2021, Gemeindesaal    Salzburger Energie-Gemeindetag    
15. Oktober 2021, Niederalm und Neu-Anif  Sperrmüllaktion 
18. Oktober 2021, in allen drei Ortsteilen   Gartenabfallaktion 
26. Oktober 2021      Anifer Fit-Lauf Programm für alle Generationen 

www.anif.salzburg.at 

www.gem2go.at 

Bis zum nächsten Mal, Ihre Bürgermeisterin 

Sie haben Interesse am Erzählen von 
Geschichten? Sie lauschen gerne, 
wenn Ihnen jemand etwas erzählt? 
Was tun wir? Einmal im Monat ma-
chen wir es uns in meinem Garten 
(oder Wohnzimmer) gemütlich. Wer 
eine Geschichte vorbereitet hat, er-
zählt sie, wir anderen hören zu. Viel-
leicht ergeben sich inhaltliche Gesprä-
che.  
Neugierig sein, Kommen, Erleben, Ge-
nießen! Es sind keine Vorkenntnisse 
notwendig. Es zählt nur die Freude am 
Erzählen und Zuhören. Erzählen von 
Geschichten ist immaterielles Kulturer-
be der UNESCO. 
Interessent*innen melden sich bei 
Mag. Johanna Schölsner, Tel.: 0650 
6341001, johan-
na.schoelsner@gmail.com,  Mitglied 
von Verein NarrARE, Vernetzungsteam 

  ⧫ nette 2-3 Zimmer-Wohnung mit Garten 

oder Terrasse für mich und meine in Wien 
studierende Tochter. Tel. 0664/75001064, U. 
Wörther  
 

⧫ kl. Wohnung bis € 400,00 mtl. in Anif oder 
Umgebung, Tel. 0699/10066539  
 

⧫ Compakt Gruppe: Wir suchen Mitarbeiter/
innen: Geringfügig-Teilzeit u. Vollzeit für das 
Cafe Anif und SB-Shop: 2 Studenten/innen, 1 
Servicemitarbeiter/in, für Compakt Tours: 2 
Taxi Lenker/innen, 1 Busfahrer/in, 1 LKW-
Fahrer/in 

Gesucht wird... 

Erzählen und zuhören 
Sie tun beides gerne? 

Eine Informationsveranstaltung in Anif 
für Betroffene, Angehörige und Interessierte 

…für mehr Wohlbefinden, Kraft, Ausgeglichenheit und innere Ruhe im Alltag! Mit humanener-
getischen und medialen Methoden unterstütze ich Sie dabei, Blockaden und Dysbalancen in 
Körper, Geist und Seele zu lösen und Ihre Selbstheilungskräfte wieder zu aktivieren. 

Weitere Informationen zu meinen Angeboten auf www.andreaconrad.at.  
Terminvereinbarungen unter 0664/15 44 866.     
Ich freue mich, Sie bei mir begrüßen zu dürfen!  

Alles Liebe,         Andrea Conrad 

Ganzheitliche Energie- und Körperarbeit Andrea Conrad – gelöst.selbst.bewusst. 

mailto:johanna.schoelsner@gmail.com
mailto:johanna.schoelsner@gmail.com
http://www.andreaconrad.at
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